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Innovative Ideen inklusive:
Hochverfügbare Speicher-Infrastruktur.

Storage-Konsolidierung

Viele Unternehmen, die vor der Ent-

scheidung stehen, ihre Storage-Infra-

struktur auf eine deutlich günstigere 

Kostenbasis zu stellen, beschäftigen 

sich mit den Möglichkeiten der Ma-

naged Storage Services. Auch Betrei-

ber größerer UNIX- und NT-System-

land schaften streben eine länger fris-

tig wirksame Konsolidierung ihrer 

Server- und Speicherinstallationen an.

Besonders dort, wo E-Mail-Verkehr 

und Internet-Anwendungen außer 

Kontrolle zu geraten drohen oder an 

Transparenz verlieren, wird Storage-

Konsolidierung und effizientere Infor-

mationsverteilung zum drängenden 

Thema.

Vielfach bereitet es Unternehmen 

Schwierigkeiten, eigenes Know-how 

in den aktuellen Storage-Technolo-

gien aufzubauen und diese zu 

implementieren, sodass sich externe 

Hilfe und Outtasking im Rahmen 

speziali sierter Services anbieten.

■ Realisierung komplexer Projekte 

im Bereich Speicherung, Backup, 

Recovery und Migration

■ Von der Ist-Analyse über profes-

sionelles Design bis hin zum aus-

fallsicheren Produktiv betrieb. 

Durchgängiges Konzept für 

hochmoderne Storage-Lösungen

■ Koordinierte Bereit stellung sämt-

licher Services: eindeutige 

Zuständigkeiten, individuelles, 

zielorientiertes Vorgehen  

■ Gewährleistung von Qualität, 

Wirtschaftlichkeit und Termin-

einhaltung; professionelle Pro-

jektleitung mit hoher Transparenz

Highlights
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Im gesamten Bereich der Speiche-

rung, Sicherung und Migration großer 

Datenbestände bieten die IBM 

Storage Solution Services von der 

ersten Beratung bis zur einsatz-

bereiten Lösung ein komplettes 

End-to-End-Portfolio an innovativen 

Service- und Sachleistungen.

Storage Area Network

Eine der griffigsten Lösungen für effi-

ziente Storage-Konsolidierung in 

heterogenen Netzwerken bietet die 

IBM mit Storage Area Network (SAN). 

Neben der Kostensituation wird auch 

die Verfügbarkeit und Sicherung der 

Daten deutlich verbessert. Erfahrene 

Spezialisten unterstützen Sie sowohl 

bei der Ausarbeitung eines zukunfts-

orientierten Konzepts als auch bei der 

Entwicklung und Implementierung der 

Architektur – bis hin zur laufenden 

Betreuung der Produktionsumgebung.

Backup und Recovery

Besonders die Ereignisse des 11. Sep-

tembers 2001 haben vielen Unterneh-

men die existenzielle Bedeutung von 

zuverlässigem Backup und Recovery 

verdeutlicht. Gerade hier existieren viel-

fach noch erheb liche Defizite in der 

Datensicherheit. Der IBM Service ist 

speziell für Bereiche wie Research & 

Development interessant, um unterneh-

menskritische Daten uneingeschränkt  

bereit stellen zu können. Auch hier unter-

stützt Sie IBM umfassend bei Con-

sulting, Architektur, Implementierung 

und Systemeinsatz.



Managed Storage Services

Mit Managed Storage Services (MSS) 

bietet IBM einen erprobten Utility Ser-

vice, der das Management der ge-

samten Speicher-Infrastruktur entweder 

in Kunden- oder in IBM Räumen um-

fasst. Besonders durch letzteres kann 

die Hochverfügbarkeit der Daten er-

heblich gesteigert werden – bei gleich-

zeitiger Kostensenkung. Positiv wirkt 

sich außerdem die Ver kür zung der 

Einführungszeiten aus, sowie die Just-

in-time-Speicherlö sungen zur Unter-

stützung Ihrer strategischen Planung.

 Migration und Implementierung

IBM versteht unter solchen Services 

schnelle und effiziente Datenmigration 

zwischen verschiedenen Speicher-

systemen ohne Systemunterbrechung. 

Die Leistungen umfassen Planung, 

Konfiguration und Support der Kom-

ponenten (Storage Server, Tapes, 

SAN-Daten-Gateways, SAN-Switches, 

Systems Management) im Umfeld von 

IBM und Nicht-IBM Servern (wie UNIX 

und Windows NT) bis hin zum kom-

pletten Support-Vertragsmanagement.

Die Vorteile im Überblick:

• einfacher Einstieg in neue 

Storage-Technologien

• kompromisslose Hochverfügbar-

keit

• verteilte Server mit alternativen 

Zugriffspfaden

• deutlich höhere Performance

• flexible Erweiterung und skalier-

bare Speicherkapazität

• reduzierte Betriebskosten durch 

Konsolidierung bzw. Outtasking

• zentrales Speichermanagement

• universeller Zugriff und gemein-

same Nutzung von Speicher-

ressourcen

• verbesserte Business Recovery 

Services

• Remote Clusters und Platten-

spiegelung

• einfache Nutzung der etablierten 

SAN-Funktionen

• offene Konzepte zur Sicherung 

bestehender Investitionen
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Besonders Unternehmen, die einen 

erhöhten Sicherheits- und Verfügbar-

keitsbedarf bei ihren Datenbeständen 

feststellen, bietet das IBM Service an-

gebot unschätzbare Vorteile, da hier 

auf das Know-how aus zahlreichen 

solchen Lösungen rund um den 

Globus zurückgegriffen werden kann.

Erfolgreiche Beispiele

Kunden wie ChartOne (Management 

medizinischer Daten), Biotronik 

(medizinische Services) und Nestlé 

(Lebensmittel) setzen IBM Storage 

Solution Services bereits mit großem 

Erfolg ein.

Hier erfahren Sie mehr

Ansprechpartner in allen Fragen der 

Storage Solution Services ist:

Frau Dagmar Held

IBM Deutschland GmbH

IBM Storage Solution Services

Lyoner Straße 13

60528 Frankfurt/Main

Telefon: +49 (0) 69/66 45-39 33

E-Mail: dheld@de.ibm.com
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